




Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Worte für das bisherige Abschneiden der Ersten Mann-
schaft in der Rückrunde zu finden, fallen im Moment 
nicht ganz leicht. Zu oft muss der Konjunktiv benutzt 
werden oder auf Phrasen und Floskeln zurückgegriffen 
werden. Fakt bleibt jedoch, dass von den sieben Partien 
der Rückserie lediglich eines gewonnen werden konn-
te, was sich nicht zuletzt in der Tabelle widerspiegelt, 
wo sich das Team nach einem guten fünften Platz nach 
der Hinrunde nun im Niemandsland wiederfindet. Der 
Tiefpunkt wurde letzte Woche in Zienken erreicht, als 
man es nicht schaffte, einen völlig unterlegenen Gegner 
zu schlagen. Doch vielleicht kommt mit dem heutigen 
Gegner eine einfacher zu bewältigende Aufgabe, denn 
gegen das Team aus Obermünstertal ist man sicherlich 
nicht Favorit.
   Rosiger sind die Aussichten bei der Zweiten Mann-
schaft, die sich nach einem kleinen Durchhänger wieder 
gefangen hat und auch immer wieder „neue“ alte Ge-
sichter in ihren Reihen begrüßen darf.
   Keine, oder fast keine Sorgen muss man sich um den 
Nachwuchs machen. Alle Jugendmannschaften spielen 
eine durchweg passable Saison, lediglich die B-Junioren 
sowie ihre weiblichen Pendants kämpfen gegen den Ab-
stieg.
   Ihnen, liebe Sportfreunde, danken wir für die tolle, all-
wöchentliche Unterstützung und wünschen einen ange-
nehmen und erfolgreichen Nachmittag.

Mit sportlichen Grüßen 
Ihr Volltreffer! Team
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der heutige spieltag

Kreisliga B Staffel 4

Kreisliga C Staffel 4

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden vs TuS Obermünstertal

SV Tunsel vs SF Hügelheim

SG Müllheim/Vögisheim vs FC 08 Staufen

FC Steinenstadt vs SC Zienken

SF Eschbach vs SV Sulzburg

DJK Schlatt vs SF Grißheim

SV Bremgarten vs SG Ehrenstetten/Norsingen

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2 vs TuS Obermünstertal 2

SV Tunsel 2 vs SF Hügelheim 2

SG Müllheim/Vögisheim 2 vs FC 08 Staufen 2

FC Steinenstadt 2 vs SC Zienken 2

SF Eschbach 2 vs SV Sulzburg 2

DJK Schlatt 2 vs SF Grißheim 2

SV Bremgarten 2 vs SG Ehrenstetten/Norsingen 2
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der heutige gegner

TuS Obermünstertal

Zu den heutigen Heimspielen der Herren 
begrüßen wir die Mannschaften des TuS 
Obermünstertal.

   Als einer der Topfavoriten auf den Auf-
stieg ins Rennen gegangen, machten die 
„Täler“ von Beginn der Saison an klar, dass 
auch für sie persönlich dieses Ziel gelten 
muss. Bis zum aktuellen Spieltag streitet 
man sich mit Ehrenstetten um den ersten 
Platz, was voraussichtlich auch bis zum 
Ende der Runde so laufen wird. Was die 
Mannschaft auszeichnet und sie so stark 
macht, ist mit Sicherheit ihre Erfahrung 

und der Umstand, dass sie schon viele Jah-
re nahezu unverändert zusammen spielen 
kann. Diese Konstanz gilt auch für das Um-
feld, wie den Trainer- und Betreuerstab.

   Die Hinspiele gingen für beide Mann-
schaften äußerst knapp verloren, was Mut 
machen sollte auf heimischem Platz etwas 
gegen den favorisierten Gast zu holen.

     

Für die weitere Saison wünschen wir dem 
TuS Obermünstertal und der Mannschaft 
mit ihrem Trainer Gino Tufaro alles Gute, 
die Punkte bleiben heute aber natürlich in 
Seefelden!
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der trainer hat das wort

Ärgerlich...

Hallo liebe Zuschauer und Fans, willkom-
men zum Heimspiel gegen den klaren Fa-
voriten aus dem Obermünstertal.

   Unsere treuen Zuschauer haben voll-
kommen Recht, wenn sie mit dem bisher 
in der Rückrunde Gezeigten unzufrieden 
sind. Waren noch bei einem Teil der Spiele 
wie bspw. gegen den Tabellenprimus aus 
Ehrenkirchen gute bis sehr gute Ansätze zu 
erkennen, ließ aber auch das nach. Beim 
Heimsieg gegen den FC Staufen hat uns 
aus meiner Sicht lediglich der wesentlich 
größere Wille gewinnen lassen. Dort hat 
sich die Mannschaft für Ihre tolle Bereit-
schaft selbst belohnt, Verletzungen und 
auch rote Karten wurden kämpferisch  be-
stens kompensiert.

   Doch schon beim letzten Spiel in Zien-
ken war davon nichts zu sehen, den Jungs 
war der unbedingte Siegeswille nicht an-
zumerken. Gingen wir im Hinspiel noch als 
souveräner Sieger vom Platz, taten wir uns 
nun in allen Belangen äußerst schwer und 
fanden überhaupt kein Mittel, den Gegner 
zu knacken, der sich nicht wirklich spiel-
stark präsentierte. 

   Für die kommenden Spiele müssen und 
wollen wir das natürlich besser machen, 
gerade bei den Vorrundenbegegnungen 
gegen Steinenstadt und Obermünstertal 

haben sich die Jungs klasse präsentiert, 
dort wollen wir auch wieder anknüpfen.

   Selbstverständlich müssen wir auch an 
unserer Disziplin arbeiten, zwei rote Kar-
ten innerhalb zwei Spielen ärgern nicht nur 
Sie, sondern uns alle, die mit dem Team ar-
beiten.

   Unsere Spielerdamen trafen sich heute 
zu einem gemeinsamen Frühstück. Hoffen 
wir, dass sie ihre Jungs auch kräftig anfeu-
ern, sollten wir dann auch unsere Spiel-
freude wieder finden und vor allem unse-
re doch zum Teil sehr klaren Torchancen 
nutzen können, gelingt vielleicht doch eine 
kleine Überraschung.

Drücken Sie uns heute die Daumen 
Edgar Held, Coach Aktive Spvgg 09
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rückblick 1. mannschaft | 19. spieltag

1. Mannschaft 30.04.2011

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden -

FC 08 Staufen 2:1

Erkämpfter Sieg 
Sieglosserie hat ein Ende

Am letzten Apriltag stand das Duell gegen 
den Tabellennachbarn aus Staufen auf 
dem Programm. Da die Fauststädter mit 
neuem Trainergespann in der Rückrunde 
bisher ordentliche Ergebnisse abgeliefert 
hatten, war den 09ern eines klar: Es wür-
de kein einfaches Spiel werden. Dennoch 
war Buggingen/Seefelden nach fünf Spie-
len ohne Sieg gewillt, den überfälligen 
ersten Rückrundendreier einzufahren. 

   In der Startaufstellung gab es eine kleine 
Überraschung, für Rupp verteidigte Andre-
ano rechts in der Viererkette. Das Spiel an 
sich bot in der ersten Viertelstunde keine 
Überraschung. Die Staufener versuchten 
mit aggressivem Zweikampfverhalten den 
09ern den Schneid abzukaufen, die Spvgg 
09 hielt dagegen und so kam es zu einem 
verbissenen Spiel ohne große spielerische 
Höhepunkte. Dennoch konnte Buggin-
gen/Seefelden in Führung gehen. Nach 
einem Freistoß von N. Sahner ließ Staufens 
Schlussmann Kaltenbach den Ball prallen, 
Helm war sofort da und erzielte mit sei-
nem 15. Saisontreffer die Führung (17. 
min). Am Spielverlauf änderte der Treffer 

jedoch wenig, die Partie spielte sich zu-
meist auf kämpferischer Linie im Mittel-
feld ab. Nach etwa 25 Minuten hatte die 
Spvgg 09 einen ersten Rückschlag zu ver-
kraften, da Mühlauer nach Knieproblemen 
ausgewechselt werden musste. Trainer 
Held zog daraufhin Helm aus dem Angriff 
in die Innenverteidigung, während Hör-
ner die einzige Spitze bildete. Nach die-
sem ersten Rückschlag kam es noch dicker 
für Buggingen/Seefelden: Dalsar ließ sich 
zu einer Tätlichkeit hinreißen und wurde 
des Feldes verwiesen. Der Gast aus Stau-
fen konnte diese Ereignisse in der ersten 
Halbzeit aber noch nicht zu seinem Vor-
teil nutzen, die neu formierte Defensive 
stand sicher und ließ nicht viel zu. Trotz-
dem fürchtete man im Lager der 09er, dass 
sich das Pech der letzten Spiele fortsetzen 
würde, was in der ersten Hälfte gewis-
sermaßen schon der Fall gewesen war. 

   Doch zu Beginn des zweiten Durchlaufs war 
zu erkennen, dass Buggingen/Seefelden 
diesen Sieg auch in Unterzahl erzwingen 
wollte. Zwar fand man an diesem Tag nicht 
zu seiner spielerischen Linie, doch man 
kämpfte um jeden Ball. Ganz besonders 
hervortun konnte sich dabei Andreano, 
der nach einer Freistoßflanke von N. Sah-
ner das Leder toll abschirmte und aus der 
Luft den Ball per Fallrückzieher in die Ma-
schen beförderte - ein Traumtor (56. min). 

Fortsetzung auf Seite 12
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rückblick 1. mannschaft | 19. spieltag

   Nun hatte man das Gefühl, dem Gegner 

mit der Erhöhung der Führung die Lust 

am Spiel genommen zu haben. Staufen 

hatte durch Überzahl bedingt zwar Vor-

teile im Mittelfeld, Ottos Gehäuse wurde 

jedoch nicht ernsthaft gefährdet. Doch 

die Fauststädter wurden zurück ins Spiel 

gebracht. Nachdem ein Staufener Angrei-

fer im Strafraum wegrutschte, zeigte der 

Unparteiische zum Entsetzen der 09er auf 

den Punkt. Dittmann verwandelte das Ge-

schenk sicher (64. min). Doch dies sollte 

nicht die kurioseste Aktion des Spiels blei-

ben. Nur drei Minuten später flankte Stau-

fen erneut in den Sechzehner der 09er, es 

ertönte ein Pfiff und Rückert fing den Ball, 

um den Grund für die scheinbare Unter-

brechung des Spiels vom Schiedsrichter 

zu erfahren. Doch der Pfiff stammte nicht 

vom Unparteiischen, sondern kam von au-

ßerhalb, so dass dieser wegen Handspiels 

erneut auf den Punkt zeigte. Nach laut-

starken Protesten und Diskussionen wur-

de der Elfmeter ausgeführt. Als Anhänger 

der Spvgg 09 kam wieder der Gedanke des 

nicht enden wollenden Pechs in den Hin-

terkopf, doch Otto sollte den satt geschos-

senen Strafstoß parieren. In der Folgezeit 

kam nun Hektik ins Spiel. Staufen, durch 

den Anschlusstreffer beflügelt, rannte nun 

an. Die besseren Tormöglichkeiten hatte 

aber Buggingen/Seefelden. Nach schönem 

Konter über Eckerlin traf N. Sahner nur den 

Pfosten, wenig später schoss Hörner aus 

aussichtsreicher Position knapp am langen 

Pfosten vorbei. In der Defensive wurde ge-

kämpft und bis auf einen Kopfball über das 

Tor brachte der FC Staufen nicht mehr viel 

zustande.

   Mit dem Abpfiff war die Freude bei den 

09ern riesengroß, denn dieser Sieg war 

hart erkämpft. Trotz Unterzahl und Verlet-

zung und trotz zweier klarer Fehlentschei-

dungen gegen Buggingen/Seefelden nahm 

man die Punkte durch Kampfgeist, Wille 

und guter Abwehrarbeit mit. Eine Beloh-

nung für gute Leistungen, die überfällig 

schien und hoffentlich ihre Fortsetzung in 

den nächsten Spielen findet.

Kompakt

Aufstellung: Otto - Milker, Mühlauer (Rupp), T. 

Rückert, Andreano - Eckerlin - Dalsar, N. Sahner, C. 

Sahner © (Lörscher), Hörner - Helm

 

Tore: 1:0 Helm (17. min) 

 2:0 Andreano (56. min) 

 2:1 Dittmann (64. min/FE)
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rückblick 1. mannschaft | 20. spieltag

1. Mannschaft 07.05.2011

SC Zienken -

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2:1

Erneuter Rückschlag 
Grundverschiedene Halbzeiten in Zienken

Bei sehr warmen Frühlingstemperaturen 
trat die Spvgg 09 zum Auswärtsspiel 
in Zienken an. Verzichten musste man 
dabei auf den rotgesperrten Dalsar, 
Andreano übernahm den Part auf dem 
linken Flügel. Das Hinspiel konnten die 
09er deutlich für sich entscheiden, 
aber nach Trainerwechsel beim SCZ 
war allen klar, dass sich diese Aufgabe 
diesmal deutlich schwieriger gestal-
ten sollte. Trainer Held vertraute in 
diesem Spiel auf ein 4-4-2-System mit 
C. Sahner als zweiter Spitze neben Helm.

   Trotzdem startete Buggingen/Seefelden 
dominant in die Partie und hatte früh Feld-
vorteile. Zienken beschränkte sich auf kon-
zentrierte Defensivarbeit und versuchte 
nach Ballbesitz seine Spitzen schnell einzu-
setzen. Die Spvgg 09 hatte deshalb sichtlich 
Mühe, sich die ganz glasklaren Chancen he-
rauszuarbeiten. Am rechten Flügel hatten 
Hörner und Bruno des Öfteren Raum, aus 
dem allerdings zu wenig gemacht wurde. 
Dennoch gaben die 09er klar den Ton an, 
der Führungstreffer schien nur eine Frage 
der Zeit zu sein. Nach etwa 30 Minuten 

schien es dann auch endlich so weit zu sein. 
Nach schöner Flanke von Andreano köpfte 
Helm schulmäßig gegen die Laufrichtung 
des Zienkener Torhüters, dieser konnte 
den Ball jedoch noch mit seinem Fuß klä-
ren. Ansonsten blieb das meiste Stück-
werk, Buggingen/Seefelden spielte gut, 
es gelang aber leider nicht, sich entschei-
dend in den Sechzehner durchzuspielen.

   Nach dem Seitenwechsel erhoffte man 
sich nun das Führungstor, das aufgrund 
der Spielanteile verdient wie überfällig 
gewesen wäre.  Stattdessen erfüllte sich 
in der 54. Minute eine alte Fußballweis-
heit: Wer das Tor nicht macht, kassiert es 
selbst. Nach einem Eckball standen gleich 
drei Zienkener blank, Scheffczyk übernahm 
die nun nicht mehr schwere Aufgabe und 
versenkte den Ball per Kopf. Der Treffer 
änderte den Spielverlauf nun grundle-
gend: Die Dominanz der 09er schwand 

Fortsetzung auf Seite 16
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rückblick 1. mannschaft | 20. spieltag

zusehends, Zienken agierte deutlich ziel-

strebiger. Und nur vier Minuten später 

erfolgte der nächste Nackenschlag. Otto 

entglitt eine Flanke, Scheffczyk war erneut 

der Nutznießer und erhöhte die Führung 

auf 2-0. In der Folgezeit reagierte die Spv-

gg 09 mit wilden Angriffsversuchen, die 

aber teils zu hektisch oder zu wenig durch-

dacht waren. Zienken verteidigte nach wie 

vor solide und konnte noch einige Nadel-

stiche setzen. Nach einem abgeschlos-

senen Konter trudelte der Ball knapp 

am Tor vorbei. Langsam aber sicher 

lief Buggingen/Seefelden die Zeit da-

von. In der 88. Minute keimte jedoch 

noch mal kurz Hoffnung auf. Rückert 

fasste sich ein Herz und zog aus der 

Distanz ab und der Ball landete zum 

Anschlusstreffer im Netz. Doch nach 

letzten Angriffsversuchen und drei 

Minuten Nachspielzeit war klar: Die Spvgg 

09 sollte das Spiel gegen den Drittletzten 

verlieren.

   Über die Gründe, warum man nach 

solch einer dominanten ersten Hälf-

te das Spiel noch aus der Hand gab, 

kann nur spekuliert werden. Chance 

zur Rehabilitation bietet bereits das 

Spiel am Donnerstag gegen Steinen-

stadt, bei dem es auch darum geht, 

ein bisher positives Saisonfazit nicht 

noch zu gefährden.

Kompakt

Aufstellung: Otto - Milker, Mühlauer, T. Rückert, Hör-

ner - Andreano, Eckerlin, N. Sahner, Bruno - Helm, C. 

Sahner © (Rupp)

 

Tore: 1:0 Scheffczyk (54. min) 

 2:0 Scheffczyk (58. min) 

 2:1 T. Rückert (88. min)
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rückblick 2. mannschaft | 19. spieltag

2. Mannschaft 30.04.2011

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2 -

FC 08 Staufen 2 5:1

Den Sack früh zugemacht 
Reserve gewinnt dank guter erster Hälfte

Endlich mal wieder einen Sieg einfahren. 
Wie für die erste Mannschaft galt die-
se Zielvorgabe auch für die Reserve. Drei 
Spiele in Folge hatte man den Platz als 
Verlierer verlassen müssen und das (mit 
Ausnahme gegen Ehrenstetten) immer 
unverdient, oder zumindest unglücklich. 
Teils sehr gute Leistungen wurden am 
Ende nicht belohnt. Umso ärgerlicher, da 
man nun einen letzten Angriff auf den 4. 
oder gar 3. Platz wohl endgültig abblasen 
muss. In erster Linie gilt es nun, den alle-
mal guten 5. Platz zurückzuerobern und zu 
verteidigen. Das Zeug dazu hat die Reser-
ve. Denn das belegen die guten, aber un-
belohnten Leistungen der letzten Wochen 
immerhin auch.

   Zuhause gegen Staufen sollte nun also 
wieder ein Dreier geholt werden. Daheim 
trat man in dieser Runde bislang sehr 
stark auf, besonders in der Defensive. Vor 
dem Spiel gegen Staufen hatte man in 
acht Heimpartien nur neun Gegentreffer 
hinnehmen müssen. Allein Spitzenreiter 
Ehrenstetten/Norsingen kassierte zuhau-
se mit sechs Gegentoren weniger Treffer. 

Allerdings konnte die Reserve der Spvgg 
09 auch nur 18 eigene Treffer erzielen, 
was das seit längerer Zeit vorherrschende 
Manko des Torabschlusses auch zuhause 
unübersehbar verdeutlicht.

   Mit Höchsttempo ging die Partie los. Bei-
de Mannschaften übten früh Druck aus 
und bald sprangen erste Ansätze von Tor-
raumszenen dabei heraus. Buggingen/See-
felden agierte zu Beginn allerdings weni-
ger sicher wie in den letzten Heimspielen. 
Grund dürfte auch eine erneut veränderte 
Startaufstellung gewesen sein. So verteidi-
gte etwa D. Ludin für Merle, Lörscher und 
Nassereddine rückten für Gyß und Jenny 
ins Mittelfeld. Doch nach einigen Stockfeh-
lern wurde die Partie ausgegelichen gestal-
tet, wobei die Spvgg 09 Feldvorteile besaß. 
Daraus resultierte schließlich auch das 1-0 
nach gut 20 Minuten: Spielführer Kern in-
itiierte auf Rechtsaußen einen Angriff und 
passte zu F. Kaltenbach. Der spielte auf 
Sechzehnerhöhe in die Mitte zu Zimmer-
mann, der sich den Ball etwas zu weit in 
den Strafraum vorlegte, dabei aber wiede-
rum in Kern einen Abnehmer dieses zufäl-
lig tödlichen Passes fand. Kern verwandel-
te letztlich trocken zur Führung. Nun nahm 
Buggingen/Seefelden die Spielkontrolle 
sichtbar in die Hand. Lediglich vereinzelt 
sorgte Staufen für Gefahr, die Abwehrrei-
he stand aber stets gut und bestätigte ihre 
gute Heimbilanz.

Fortsetzung auf Seite 20
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rückblick 2. mannschaft | 19. spieltag

Nach einer halben Stunde durfte dann Lör-
scher nach Vorarbeit von Fricker zum 2-0 
verwandeln. Kurz darauf hatte M. Kalten-
bach in aussichtsreicher Position das wich-
tige 3-0 auf den Füßen, doch sein Schuss 
ging über das Tor. Nassereddine schließlich 
war es vergönnt, doch noch diesen dritten 
Treffer zu erzielen: aus rund 20 Meter Ent-
fernung zog er einfach mal ab und traf zum 
3-0, obwohl der Torwart noch seine Finger 
an den Ball bekam. Mit diesem guten Zwi-
schenstand ging es in die Pause.

   Nach Seitenwechsel sah man dann pha-
senweise eine komplett ausgewechselte 
Heimelf. Unnötigerweise ließ man den 
Gegner wieder stärker ins Spiel kommen. 
Dass dies in 90 Minuten immer mal der 
Fall ist, scheint normal. Weniger normal 
waren dann aber die unnötigen Querelen 
untereinander. Zeitweise war dieses Auf-
treten nur eines: peinlich! Da man gut 20 
Minuten kaum noch Fußball spielte, er-
folgte der 3-1 Anschlusstreffer der Gäste. 
Erst ab diesem Zeitpunkt besann sich die 
Reserve darauf, dass das Spiel längst nicht 
entschieden war und agierte wieder mann-
schaftlicher. Da der Gästelibero zeitweise 
ins Mittelfeld aufrückte, ein Außenspieler 
derweil als dritter Stürmer agierte, bekam 
man das Gästeübergewicht im Mittelfeld 
weniger gut in den Griff. Allerdings nutzte 
Buggingen/Seefelden in der Schlussphase 
die dadurch entstandenen größeren Räu-
me in der gegnerischen Hälfte und zeigte 

vereinzelt wieder sehr gute Angriffszüge. 
Zwei davon konnten von Marc und Frank 
Kaltenbach zum 4-1 bzw. 5-1 abgeschlos-
sen werden. Am Ende erspielte man sich 
also einen deutlichen Sieg. Doch hätte 
man rückblickend gesehen nicht in der 
ersten Hälfte den Sack schon frühzeitig so 
gut wie zugemacht, es wäre wohl nochmals 
eng geworden. Letztlich überwog aber die 
Freude über den ersehnten zweiten Rück-
rundensieg. Die temporären Querelen wa-
ren möglicherweise auch dem Umstand 
geschuldet, dass die einzelnen Spieler viel-
leicht zu krampfhaft den zugegebenerma-
ßen kaum gefährdeten Sieg wollten. Nach 
den zuletzt guten Spielen der Reserve wur-
de nun eine alles in allem nicht ganz so at-
traktive Leistung mit einem Sieg belohnt. 
Wie merkwürdig Fußball doch manchmal 
sein kann.

    

Kompakt

Aufstellung: Engler - Morlock - D. Ludin, Mathis - 

Fricker, Zimmermann (Kieninger) - Lörscher (Gyß), 

Nassereddine (Jenny), Kern © - F. Kaltenbach, M. 

Kaltenbach

 

Tore: 1:0 Kern (20. min) 

 2:0 Lörscher (30. min) 

 3:0 Nassereddine (40. min) 

 3:1 Chelleih (65. min) 

 4:1 M. Kaltenbach (80. min) 

 5:1 F. Kaltenbach (85. min)
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rückblick 2. mannschaft | 20. spieltag

2. Mannschaft 07.05.2011

SC Zienken 2 -

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2 0:5

Die Stärken ausgespielt 
Sehr souveräner Sieg der Reserve

Am dritten Samstagspiel in Folge spielte 
die Reserve der Spvgg 09 in Zienken 
wieder nach dem Auftritt der Ersten. 
Zienken 2, offensichtlich von Perso-
nalsorgen geplagt, musste noch vier 
Spieler einsetzen, die bereits bei der 
ersten Mannschaft aufgelaufen wa-
ren. Buggingen/Seefelden konnte in-
dessen auf einen vollen Kader blicken. 
Trotz des heiß-drückenden Wetters 
sollte einem ordentlichen Tempo da-
mit nichts im Wege stehen, da auf der 
Bank die übrigen Spieler nur auf ihren 
Einsatz warteten. Mit leicht veränderter 
Startelf ging es in die Partie, in welcher 
der Gast von Beginn an und beinahe über 
90 Minuten lang die Spielkontrolle klar in 
der Hand hatte. Dabei zeigte man wieder 
eine äußerst ansprechende Leistung, die 
nach den zeitweisen Querelen des letzten 
Spieltags auch besonders mannschaftlich 
geprägt war. Die junge Mannschaft agier-
te ruhig und kontrolliert, präsentierte 
sich einsatz- und lauffreudig und zeigte 
sich auch in den Zweikämpfen verbessert, 
gleichwohl angemessen. Nur vorne haper-

te es in Durchgang eins, was in dieser Run-
de bekanntlich schon öfters der Fall war. 
Teils sehr gute Angriffe über die Außen 
fanden in letzter Instanz keinen Abnehmer 
oder wurden nicht konsequent genug fertig 
gespielt. Distanzschüsse, etwa von M. Kal-
tenbach, waren stramm geschossen, aber 
auch zu unplatziert. Angriffe über die Mit-
te kamen zwar gut voran, doch in entschei-

dender Situation zögerte man manches 
Mal zu lange mit dem tödlichen Pass oder 
traute sich keinen Schuss aus der Distanz 
zu. Dass Zienken selbst kaum Gefahren-
potential verströmte, spielte der Spvgg 09 
allerdings in die Karten. Die prekärste Situ-
ation entstand dann auch ironischerweise 
durch eine missglückte „Abwehr“. Lörscher 
unterlief einen hohen Ball und wollte 
akrobatisch mit der Sohle das Spielgerät 
doch noch in den eigenen Reihen halten. 
Doch dieser Versuch scheiterte und geriet

Fortsetzung auf Seite 24
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rückblick 2. mannschaft | 20. spieltag

zu einem gefährlichen Pass für den Geg-
ner. Ein Stürmer stand goldrichtig, doch 
Schlussmann Engler klärte diesen gefähr-
lichsten Gästemoment routiniert.

   Mit einem Zwischenstand von 0:0 ging 
es also in die Pause und dann in die zwei-
te Hälfte. Größte Änderung war dabei der 
Wechsel Jennys von der Zehner- auf die 
Liberoposition, da Morlock bereits in der 
ersten Halbzeit verletzungsbedingt aus-
gewechselt worden war. Doch die zweite 
Halbzeit sollte sowohl für Jenny als auch 
für Torhüter Engler eine eher ruhige, aus 
ihrer Sicht gar langweilige Angelegenheit 
werden. Früh wurde der Gegner atta-
ckiert, das defensive Mittelfeld um Palm 
und Zimmermann leistete gute Arbeit und 
räumte etliche Bälle frühzeitig ab. Die Au-
ßen- und Offensivspieler um Rückkehrer 
Stephan Ludin drangen nun merklich auf 
den Führungstreffer. In der 50. Minute war 
es dann endlich soweit: Auf rechts wurde 
ein Angriff eröffnet, Zimmermann zog über 

den Strafraum zur Grundlinie hin und legte 
auf Krüger quer, der wuchtig den längst 
überfälligen Führungstreffer erzielte. Da-
nach ließ man es geringfügig langsamer 

angehen - wenn man so möchte: eine 
Ruhephase vor dem Sturm. Denn ab 
der 63. Minute schraubte man den 
Zwischenstand binnen einer knappen 
Viertelstunde auf 4-0 hoch, ehe S. Lu-
din kurz vor Schluss den 5-0 Endstand 
markierte.

   Alles in allem ein kaum gefährdeter 
Sieg der Reserve. Die souveräne Art, 
mit welcher er aber erspielt wurde, 
war beachtlich. Obwohl der erste 

Treffer durch Krüger lange auf sich warten 
ließ, bewahrte man die Ruhe und Nerven. 
Die vier weiteren Treffer durch Kaltenbach, 
abermals Krüger sowie Leberer und S. Lu-
din stellten die Verhältnisse letztlich in das 
richtige Licht, obschon ein noch höherer 
Sieg sicherlich möglich gewesen wäre.

Kompakt

Aufstellung: Engler - Morlock (Gyß) - Merle, Mathis -  

Palm, Zimmermann - Lörscher (S. Ludin), Jenny, Kern 

© - M. Kaltenbach (Leberer), Krüger

 

Tore: 0:1 Krüger (50. min) 

 0:2 M. Kaltenbach (63. min) 

 0:3 Krüger (72. min) 

 0:4 Leberer (77. min) 

 0:5 S. Ludin (85. min)
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1. mannschaft | tabelle kreisliga B staffel 4

Platz Mannschaft Spiele g u v Torverhältnis Differenz Punkte

1. SG Ehrenstetten/Norsingen 21 18 3 0 84:15 69 57

2. TuS Obermünstertal 22 17 3 2 79:29 50 54

3. SF Grißheim 21 15 2 4 79:29 50 47

4. SV Bremgarten 22 14 3 5 59:39 20 45

5. SF Hügelheim 22 14 1 7 72:41 31 43

6. SV Tunsel 21 10 3 8 50:42 8 33

7. Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 20 8 2 10 43:37 6 26

8. SF Eschbach 22 8 2 12 51:72 -21 26

9. FC 08 Staufen 22 7 4 11 36:47 -11 25

10. SG Müllheim/Vögisheim 21 5 2 14 22:55 -33 17

11. DJK Schlatt 21 4 4 13 20:49 -29 16

12. SC Zienken 20 5 0 15 29:62 -33 15

13. FC Steinenstadt 21 3 3 15 30:82 -52 12

14. SV Sulzburg 20 3 2 15 21:76 -55 11

Stand: 08.05.2011
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1. mannschaft | ergebnisspiegel
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Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 1:2 1:3 5:0 29.05. 1:2 0:1 15.05. 05.12. 2:1 28.11. 3:0 2:0 5:1

SV Bremgarten 2:2 15.05. 3:3 1:2 0:4 2:0 2:1 4:2 3:2 4:0 4:0 2:1 29.05.

SG Ehrenstetten/Norsingen 3:1 5:0 8:0 1:0 6:0 4:0 6:1 05.06. 4:0 5:0 6:0 22.05. 7:0

SF Eschbach 05.06. 4:3 0:2 07.11. 2:1 28.11. 2:3 4:2 1:1 4:3 15.05. 0:2 3:2

SF Grißheim 5:0 27.11. 3:4 22.05. 4:2 4:1 4:4 4:0 3:0 05.06. 7:1 6:0 3:2

SF Hügelheim 4:1 2:3 29.05. 4:2 3:2 3:1 1:1 22.05. 2:0 1:2 6:2 2:3 6:0

SG Müllheim/Vögisheim 1:1 0:1 1:3 3:9 0:6 3:4 29.05. 1:2 15.05. 2:0 1:3 1:4 1:0

TuS Obermünstertal 3:2 05.06. 1:1 6:0 5:2 5:4 4:0 2:1 2:0 22.05. 5:0 5:2 4:0

DJK Schlatt 0:1 0:3 2:2 1:4 15.05. 0:7 1:1 0:4 0:0 0:1 1:1 1:3 1:0

FC 08 Staufen 1:5 2:3 3:4 7:3 3:3 05.06. 2:0 0:3 28.11. 3:3 3:1 2:1 1:0

FC Steinenstadt 3:8 1:6 30.04. 2:7 0:4 0:6 1:2 0:8 3:0 1:2 29.05. 0:6 15.05.

SV Sulzburg 22.05. 05.12. 1:6 2:1 1:6 2:3 05.06. 1:6 0:1 2:1 3:3 28.11. 0:5

SV Tunsel 3:1 3:3 1:1 6:1 0:3 14.05. 1:2 1:3 3:2 29.05. 3:3 3:1 4:1

SC Zienken 2:1 4:3 27.11. 3:1 1:5 1:5 21.05. 0:3 1:3 1:2 5:4 29.09. 05.06.
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1. mannschaft | spielerbilanz

SPIElER Einsätze Tore Vorlagen Gelb Gelb-Rot Rot

Andreano, Ricardo 20 3 4 7 1 0

Bruno, Mike 16 0 4 0 0 1

Dalsar, Serdar 6 0 0 1 0 1

Eckerlin, Johannes 18 2 2 7 0 0

Engler, David 3 0 0 0 0 0

Helm, Yannic 18 15 2 4 0 0

Hörner, Georg 17 4 1 1 0 0

Kaltenbach, Marc 2 0 0 1 0 0

Kern, Stefan 2 0 0 0 0 0

Krüger, Tobias 9 1 0 0 0 0

Lörscher, Sascha 1 0 0 0 0 0

Ludin, Daniel 16 0 0 2 2 0

Mathis, Felix 1 0 0 0 0 0

Milker, Raphael 20 1 2 7 0 0

Morlock, Martin 2 0 0 0 0 0

Mühlauer, Nico 19 1 1 4 1 0

Müller, Oliver 1 0 0 0 0 0

Nassereddine, Ali 2 0 0 0 0 0

Otto, Dennis 18 0 0 0 0 0

Palm, Florian 3 1 0 0 0 0

Rückert, Tim 9 2 0 1 0 0

Rupp, Martin 18 0 2 5 0 0

Sahner, Christian 13 3 4 2 0 0

Sahner, Nico 19 9 6 2 0 0

Scholer, Jürgen 2 0 0 0 0 0

Seidel, Sandro 5 0 0 0 0 0
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2. mannschaft | tabelle kreisliga C staffel 4

Platz Mannschaft Spiele g u v Torverhältnis Differenz Punkte

1. TuS Obermünstertal 2 21 17 2 2 77:22 55 53

2. SG Ehrenstetten/Norsingen 2 20 15 3 2 87:21 66 48

3. FC Steinenstadt 2 21 12 6 3 71:50 21 42

4. SF Hügelheim 2 22 14 0 8 67:48 19 42

5. SF Eschbach 2 17 10 2 5 60:30 30 32

6. Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2 20 9 4 7 43:29 14 31

7. DJK Schlatt 2 20 9 1 10 46:56 -10 28

8. SV Tunsel 2 19 7 5 7 54:40 14 26

9. SC Zienken 2 19 6 2 11 51:72 -21 20

10. SF Grißheim 2 20 5 4 11 47:58 -11 19

11. FC 08 Staufen 2 21 5 4 12 39:73 -34 19

12. SV Bremgarten 2 22 4 2 16 41:81 -40 14

13. SV Sulzburg 2 21 3 5 13 36:92 -56 14

14. SG Müllheim/Vögisheim 2 19 2 6 11 33:80 -47 12

Stand: 08.05.2011
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2. mannschaft | ergebnisspiegel

Sp
vg

g 
09

 B
ug

gi
ng

en
/S

ee
fe

ld
en

 2

SV
 B

re
m

ga
rt

en
 2

SG
 E

hr
en

st
ett

en
/N

or
si

ng
en

 2

SF
 E

sc
hb

ac
h 

2

SF
 G

ri
ßh

ei
m

 2

SF
 H

üg
el

he
im

 2

SG
 M

ül
lh

ei
m

/V
ög

is
he

im
 2

Tu
S 

O
be

rm
ün

st
er

ta
l 2

D
JK

 S
ch

la
tt

 2

FC
 0

8 
St

au
fe

n 
2

FC
 S

te
in

en
st

ad
t 2

SV
 S

ul
zb

ur
g 

2

SV
 T

un
se

l 2

SC
 Z

ie
nk

en
 2

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2 4:0 0:3 2:2 29.05. 1:2 3:1 15.05. 05.12. 5:1 28.11. 3:0 3:0 2:1

SV Bremgarten 2 1:5 15.05. 3:0 3:2 2:2 6:3 0:5 4:6 0:2 2:5 1:2 2:2 29.05.

SG Ehrenstetten/Norsingen 2 6:2 31.10. 2:1 7:0 5:1 07.05. 2:1 05.06. 4:0 9:0 4:1 22.05. 5:0

SF Eschbach 2 05.06. 11:2 1:0 07.11. 4:2 28.11. 0:3 2:1 03.10. 6:1 15.05. 3:0 30.04.

SF Grißheim 2 1:0 27.11. 2:5 22.05. 0:1 2:2 1:1 0:2 5:2 05.06. 5:0 05.09. 4:6

SF Hügelheim 2 5:1 3:2 29.05. 0:3 4:1 7:0 1:3 22.05. 2:1 3:4 6:1 4:3 4:3

SG Müllheim/Vögisheim 2 1:1 3:3 1:8 1:0 5:4 1:2 29.05. 10.04. 15.05. 1:1 09.10. 1:2 3:5

TuS Obermünstertal 2 2:1 05.06. 5:1 08.05. 7:2 3:2 2:2 4:2 8:1 22.05. 4:1 0:1 5:0

DJK Schlatt 2 0:3 3:0 0:10 1:5 15.05. 2:1 3:1 0:1 4:3 1:6 10:1 4:2 1:4

FC 08 Staufen 2 0:0 2:0 1:8 2:3 1:5 05.06. 1:1 1:7 28.11. 2:2 7:1 3:1 2:2

FC Steinenstadt 2 2:2 6:4 3:3 3:2 3:1 8:4 5:0 1:2 3:0 3:0 29.05. 2:2 15.05.

SV Sulzburg 2 22.05. 05.12. 1:1 3:13 1:1 0:3 05.06. 2:7 1:1 2:4 3:6 28.11. 1:0

SV Tunsel 2 1:0 4:3 1:1 11.09. 4:2 14.05. 17:0 0:1 2:3 29.05. 1:1 5:5 7:2

SC Zienken 2 0:5 7:2 27.11. 16.10. 0:5 3:7 21.05. 1:6 3:2 10:3 2:6 2:2 05.06.
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2. mannschaft | spielerbilanz

SPIElER Einsätze Tore Vorlagen Gelb Gelb-Rot Rot

Bruno, Mike 1 0 0 0 0 0

Bulnheim, Riccardo 1 0 0 0 0 0

Engler, David 15 3 1 2 0 0

Erler, Marco 7 1 0 0 0 0

Erler, Timo 12 2 0 0 0 0

Fricker, Tim 16 2 2 0 0 0

Gugel, Tim 5 0 0 0 0 0

Gyß, Dominik 18 1 1 2 0 0

Jenny, Bastian 11 2 1 0 0 0

Kaltenbach, Frank 4 3 2 1 0 0

Kaltenbach, Marc 13 8 6 2 0 0

Kaucher, Marco 10 1 0 1 0 0

Kern, Stefan 16 3 4 3 0 0

Kieninger, Simon 14 1 0 2 0 0

Krüger, Tobias 10 4 3 0 0 0

Leberer, Stefan 4 2 0 0 0 0

Lörscher, Sascha 3 1 1 0 0 0

Ludin, Daniel 2 0 0 0 0 0

Ludin, Stephan 2 1 1 0 0 0

Mathis, Felix 13 0 0 0 0 0

Merle, Fabian 17 0 0 1 0 0

Morlock, Martin 13 0 3 4 1 0

Müller, Oliver 5 1 0 0 0 0

Nassereddine, Ali 1 1 0 0 0 0

Palm, Florian 4 0 0 0 0 0

Rückert, Oliver 3 0 0 0 0 0

Rückert, Tim 1 0 0 0 0 0

Scheulin, Nico 1 0 0 0 0 0

Scholer, Jürgen 6 0 1 0 0 0

Zimmermann, Christian 17 0 2 0 0 0
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frauen

Frauenteams verlieren

Am vergangenen Wochenende spielten  
seit längerer Zeit mal wieder beide Frau-
enmannschaften. Da der Liga der zweiten 
Mannschaft nur sechs Vereine angehören, 
sind spielfreie Wochenenden umso häu-
figer. Am Samstag und Sonntag spielten die 
Frauen nun gegen den TV Köndringen so-
wie die SG Hausen 2. Das Spiel der ersten 
Frauenmannschaft endete dabei knapp 
mit 2:1 für die Gäste, die immerhin auf 
dem zweiten Tabellenplatz der Bezirksliga 

stehen und Meister in spe Windenreute 
möglicherweise über die Relegation in die 
Landesliga folgen werden. Die Partie der 
Frauenreserve konnten ebenfalls die Gäste 
für sich entscheiden. Am Ende hieß es 2:0 
für Hausen 2.

   Trotz dieser Niederlagen schlagen sich 
beide Teams sehr gut. Für das erste Team 
sollte der 5. Platz noch erreichbar sein, das 
zweite Team schafft es hoffentlich Vizemei-
ster zu werden und dann über die Relega-
tion gegen den Vizemeister der Kreisliga B 
Nord in die A-Klasse aufzusteigen.

Platz Mannschaft Sp. g u v Torverhältnis Differenz Punkte

1. FV Windenreute 15 11 4 0 53:5 48 37

2. TV Köndringen 15 11 2 2 38:15 23 35

3. SG Eichstetten 13 8 3 2 47:19 28 27

4. FC Freiburg-St. Georgen 14 8 2 4 34:17 17 26

5. SF Eintracht Freiburg 14 6 1 7 32:34 -2 19

6. TuS Obermünstertal 15 5 2 8 31:35 -4 17

7. SG Buggingen/Seefelden 12 4 2 6 19:38 -19 14

8. SG Hausen 14 4 1 9 14:41 -27 13

9. SG Simonswald 13 2 1 10 10:41 -31 7

10. SG Steinenstadt 13 1 0 12 7:40 -33 3

Platz Mannschaft Sp. g u v Torverh. Differenz Punkte
1. SG Grißheim 8 8 0 0 25:7 18 24
2. SG Buggingen/Seefelden 2 8 5 0 3 27:11 16 15
3. SG Vögisheim 8 4 1 3 16:14 2 13
4. SG Hausen 2 7 2 1 4 11:12 -1 7
5. SG Steinenstadt 2 7 1 1 5 4:21 -17 4
6. FC Heitersheim 8 1 1 6 7:25 -18 4

Frauen Bezirksliga

Frauen Kreisliga B Süd
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jugendabteilung

Jugendteams mit guten Plätzen

Die Jugendmannschaften der Spvgg 09 
stehen gegen Ende der Spielzeit 2010/11 
auf teils sehr guten Plätzen. Da die meisten 
Mannschaften inzwischen in einer höheren 
Klasse spielen, ist es natürlich verständ-
lich, dass sich die Teams erst eingewöhnen 
mussten und müssen. Wir hoffen aber da-
rauf, dass in der kommenden Runde die 
ein oder andere Mannschaft zumindest 
oben anklopfen wird.

   Die A-Junioren haben dies bereits diese 
Runde getan. Zeitweise spielte man um 
Meisterschaft und Relegationsplatz mit, 
wodurch man eventuell den Aufstieg zur 
Bezirksliga geschafft hätte. Doch inzwi-
schen ist dem Team etwas die Luft ausge-
gangen, aber man steht noch immer auf 
einem tollen 4. Platz und die „Bronzeme-
daille“ scheint noch allemal erreichbar zu 
sein.

   Die B-Jugend tat sich schwerer und steht 
kurz vor Saisonende auf einem Abstiegs-
platz. Sieben Punkte trennen dieses Team 
derzeit vom rettenden Ufer.

   Die stärkste Leistung der Jungenfraktion 
liefert diese Runde bislang die C-Jugend 
ab. Gegenwärtig steht das Team auf dem 2. 
Platz bei lediglich zwei Punkten Rückstand 
auf Spitzenreiter Weilertal/Auggen. Sollte 
man den 2. Platz bis zum Ende halten kön-
nen, wäre der Aufstieg über die Relegation 
zur Bezirksliga nicht auszuschließen.

   Einen guten Mittelfeldplatz belegen der-
weil die D-Junioren. Rein rechnerisch ist 
sogar noch der 2. Platz drin. Mal sehen, 
was noch geht!

   Die E-Junioren stehen zwar auf dem letz-
ten Platz, aber auch hier sind vielleicht 
noch ein paar Plätze gutzumachen.

   Die B-Juniorinnen spielen diese Run-
de leider eine weniger gute Rolle. Zehn 
Spiele, zehn Niederlagen, letzter Platz, so 
lautet der Zwischenstand kurz vor Runden-
schluss. Hier gilt es nicht aufzugeben!

   Die C-Juniorinnen stehen unterdessen in 
der Bezirksliga auf einem guten 5. Platz, 
die Plätze 2 bis 4 sind in Reichweite, sollten 
die Gegner noch Punkte liegen lassen.

   Die D-Juniorinnen spielen in einer Staf-
fel mit sieben Teams und liegen zurzeit auf 
dem 4. Platz, der 3. Rang ist noch greifbar.

   Das Beste kommt wie so oft zum Schluss: 
die E-Mädels. Diese spielstarke Mann-
schaft hat sich und der Spvgg 09 schon 
mehrere Titel beschert und nun steht wohl 
der nächste an. Souverän führt man in der 
Tabelle und sollte man in den noch ausste-
henden zwei Spielen beide Male als Sieger 
vom Platz gehen, dürfte sich dieses Team 
über die Meisterschaft freuen.

   Für die letzten Spiele wünschen wir den 
Jugendteams alles Gute und noch viel Er-
folg bei etwaigen Angriffen auf die vorde-
ren Plätze!
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vorschau

1. Mannschaft Herren

23. Spieltag  Spvgg 09 Buggingen/Seefelden - DJK Schlatt 
   Donnerstag, 19.05.2011, 18.30 Uhr

24. Spieltag  SV Sulzburg - Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 
   Sonntag, 22.05.2011, 15.00 Uhr

25. Spieltag  Spvgg 09 Buggingen/Seefelden - SF Grissheim 
   Sonntag, 29.05.2011, 15.00 Uhr

2. Mannschaft Herren

23. Spieltag  Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2 - DJK Schlatt 2 
   Mittwoch, 18.05.2011, 18.30 Uhr

24. Spieltag  SV Sulzburg 2 - Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2 
   Sonntag, 22.05.2011, 13.00 Uhr

25. Spieltag  Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2 - SF Grissheim 2 
   Sonntag, 29.05.2011, 13.00 Uhr

1. Frauenmannschaft

15. Spieltag SG Buggingen/Seefelden - SF Eintracht Freiburg 
   Samstag, 21.05.2011, 17.00 Uhr (in Seefelden)

16. Spieltag SG Neuenburg/Steinenstadt - SG Buggingen/Seefelden 
   Samstag, 28.05.2011, 18.00 Uhr (in Neuenburg)

17. Spieltag SG Eichstetten/Gottenheim - SG Buggingen/Seefelden 
   Sonntag, 29.05.2011, 14.00 Uhr (in Gottenheim)

2. Frauenmannschaft

10. Spieltag SG Buggingen/Seefelden 2 - SG Bamlach/Grissheim 
   Sonntag, 22.05.2011, 18.00 Uhr (in Sulzburg)
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der vorstand spricht | interview

„Den Spaßfaktor nicht verlieren“

Auszüge aus dem großen Interview mit 
Udo Bissert, Michael lutz und Frank Wan-
ning, den drei Vorständen der Spvgg 09

Volltreffer!: Hallo zusammen. Ihr bildet 
nun bald seit zwei Jahren eine Troika an 
der Spitze der Spvgg 09. Wie seht Ihr die 
Entwicklung des noch jungen Vereins? 
Seid Ihr mit dem bisher erreichten zufrie-
den?

Bissert: Ich denke, dass wir mit dem bis-
her erreichten sehr zufrieden sein können. 
Gerade im Jugendbereich haben wir in 
den letzten beiden Jahren einige Meister-
schaften und Pokale geholt und auch un-
sere Aktivmannschaften haben sich in den 
letzten beiden Jahren stets verbessert.

lutz: Als wir uns 2009 entschlossen haben, 
den Verein nach der Fusion als Troika zu 
führen, haben wir uns drei mittelfristige 
Ziele gesetzt. Dazu gehörten, dass a) alle 
Jugendmannschaften mindestens in der 
Kreisliga dauerhaft spielen, b) der Neubau 
einer Sportanlage und c) der sportliche 
Aufstieg unserer Aktivmannschaften. Be-
reits nach einem Jahr war das Ziel im Ju-
gendbereich und der Aufstieg der Damen-
mannschaft in die Bezirksliga erreicht. Die 
Planung für den Neubau der Sportanlage 
ist auf einem guten Weg und wir gehen 
von einem Baubeginn im Jahr 2012 aus. 

Nur die Herrenmannschaft muss in der Zu-
kunft „noch eine Schippe“ drauflegen. Von 
daher können wir beruhigt sagen, dass wir 
bereits einiges erreicht haben, aber auch 
noch einige Aufgaben bewältigen müssen.

Wanning: Zufrieden können wir sicher-
lich mit den Erfolgen im letzten Jahr im 
Jugendbereich sein. Auch damit, dass wir 
aus der A-Jugend fast alle Spieler für den 
Aktivenbereich gewinnen und Ex-Spieler 
zurückgewinnen konnten. Überrascht sind 
wir sicherlich mit welcher Dynamik auch 
seitens der Gemeinde unser großes Ziel 
eines neuen Vereinsgeländes vorangetrie-
ben wird.

VT: Mit über 550 Mitgliedern ist die Spv-
gg 09 ein vergleichsweise großer Verein. 
Welche Aufgaben seht Ihr als Vorstände 
für die Zukunft?

Wanning: Dieses Potential benötigen wir 
sicherlich um unsere Planungen für das 
neue Vereinsgelände finanzieren zu kön-
nen. Dabei werden wir auch vermutlich 
nicht um eine Anhebung der bisherigen 
Mitgliedsbeiträge herum kommen. Es zeigt 
uns aber auch, welche Verpflichtung wir 
gegenüber der Bevölkerung in unserer Ge-
meinde haben.

VT: Stichpunkt Zukunft: letztens habt Ihr 
im Volltreffer! (Ausgabe 113) über das ge-
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der vorstand spricht | interview

plante Sportgelände berichtet. Glaubt 
Ihr, dass ab der Saison 2012/13 die ersten 
Spiele auf dem neuen Grün ausgetragen 
werden können?

lutz: Bei derzeitigem Planungsstand gehen 
wir von einem Spatenstich 2012 und einer 
Fertigstellung im Jahr 2013 aus. Von daher 
halten wir die Saison 2013/2014 für realis-
tischer.

VT: Kommen wir zum sportlichen Bereich. 
Mit Edgar Held wurde zu Beginn der Sai-
son ein neuer Trainer verpflichtet, die 
beiden Aktiven Mannschaften spielten 
eine gute Hinrunde. Derzeit fehlt jedoch 
ein wenig das Glück bei den Spielen. Wie 
lautet Euer Fazit?

Bissert: Die guten Leistungen in der Vor-
runde haben mich auch überrascht. In der 
Rückrunde haben wir meiner Meinung 
nach oft besser gespielt als der Gegner 
und dennoch unglücklich verloren.

lutz: Erfolg im Sport ist nur zum Teil plan-
bar und insbesondere eine junge Mann-
schaft wie die unsere geht durch Höhen 
wie in der Vorrunde und Tiefen wie zurzeit. 
Edgar hat einen guten Weg eingeschlagen 
und begonnen, ein starkes Team für die 
Zukunft aufzubauen. Sicherlich muss die 
Mannschaft punktuell noch mit erfah-
renen Kräften verstärkt werden, um unser 
Ziel eines baldmöglichsten Aufstiegs in die 
Kreisliga A zu schaffen.

Wanning: Schon vor Beginn war klar, dass 
das erste Jahr ein Jahr des Zusammenfin-
dens sein wird. Deshalb war es toll, welch 
sensationelle Vorrunden gespielt wurden. 
Dass dann auch mal ein Tief folgen wird, 
ist eben gerade bei einer jungen Mann-
schaft vollkommen normal. Aber solche 
glücklosen Spiele, in denen man ja mit den 
besser platzierten Mannschaften auf Au-
genhöhe gespielt hat, können helfen, ein 
Team noch mehr zusammen zu schweißen. 
Die Mannschaft muss nur ihre Lehren aus 
den Spielen ziehen. Wenn die Mannschaft 
dann auch in den kommenden Runden zu-
sammenbleibt, dürfen wir sicherlich noch 
einiges von ihr erwarten.

VT: Mit Trainer Held wurde vorzeitig ver-
längert. Welche Ziele habt Ihr Euch für die 
kommende Saison gesteckt?

Bissert: Wenn die Mannschaft zusammen 
bleibt und wir vielleicht noch die eine oder 
andere Verstärkung dazu bekommen, kann 
ich mir vorstellen, dass wir in der nächsten 
Runde eine gute Rolle spielen werden.

lutz: Edgar verfolgt ja das Ziel der konti-
nuierlichen Weiterentwicklung der Mann-
schaft. In dem Sinne hat das Team ja auch 
insbesondere in der Vorrunde einen groß-
en Schritt nach vorne gemacht, zurzeit fehlt 
es einfach an Beständigkeit, der Spritzigkeit 
und auch ein bisschen am Glück. Wie bereits 
gesagt, wollen wir weiter angreifen und
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haben das Ziel Kreisliga A fest im Visier. Ob 
es in der nächsten Saison schon mit dem 
Aufstieg klappt, werden wir sehen.

VT: Die Frauenmannschaft scheint im 
ersten Jahr nach dem Aufstieg in die Be-
zirksliga die Klasse zu halten. Seht Ihr bei 
diesem ebenfalls sehr jungen Team die 
Möglichkeit, sich später mal in höheren 
ligen zu etablieren und gewissermaßen 
das „Aushängeschild“ des Vereins zu wer-
den?

Bissert: Der Erfolg unserer Damenmann-
schaft, aber auch die gewonnenen Mei-
sterschaften der Mädchenmannschaften 
freuen uns natürlich sehr, trotzdem denke 
ich, dass das Aushängeschild unseres Ver-
eins immer noch die Erste Mannschaft sein 
soll.

VT: Wie der Verein ist auch der Jugend-
bereich mit etwa 160 Jugendspielern ver-
gleichsweise groß. In allen Altersstufen 
gibt es im männlichen wie im weiblichen 
Bereich eine Jugendmannschaft. Welches 
Potential seht Ihr in dieser ausgeprägten 
Jugendarbeit?

lutz: Zum einen ist die Jugendarbeit ein 
weiteres Aushängeschild unseres Vereins 
und mit dieser großen Anzahl an aktiven Ju-
gendspielern sind wir sehr gut aufgestellt. 
Durch die Erfolge in den letzten Jahren im 

Jugendbereich spüren wir auch schon das 
Interesse von weiteren Jugendlichen sich 
bei uns aktiv in den Mannschaften mitein-
zubringen. Wir denken auch, dass sich 
durch die neue Sportanlage und die damit 
verbundenen einmaligen Möglichkeiten 
zwischen Auggen und Bad Krozingen wei-
teres Potential für ambitionierte Jugend-
spieler ergibt. Trotzdem werden wir auch 
weiterhin in verschiedenen Jugendmann-
schaften auf die Bildung von Spielgemein-
schaften angewiesen sein. Hier sind wir 
klar an langfristigen, weitreichenden Part-
nerschaften wie z.B mit den Sportfreunden 
Grißheim interessiert.

Wanning: Es ist großartig, dass sämtliche 
Jugendmannschaften in den höheren Li-
gen spielen. Somit spielen diese jedes 
Wochenende auf hohem Niveau, was na-
türlich sehr gut für ihre Weiterentwicklung 
ist. Allerdings zeigt uns die Erfahrung, dass 
es nicht einfach ist, dieses große Potential 
für den Aktivenbereich zu gewinnen, da 
natürlich auch andere Vereine auf unsere 
Spieler aufmerksam werden und die Ver-
einstreue leider nicht mehr so groß ge-
schrieben wird wie früher.

Bissert: Durch die große Anzahl der Ju-
gendspieler ist das Potential hier natürlich 
riesig. Damit wir dieses Niveau in unserem 
Jugendbereich aufrecht erhalten können, 
ist es notwendig, immer genügend Jugend-
trainer und Betreuer zu haben. Dass dies oft 
keine leichte Aufgabe für unsere Jugend- 
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leitung ist, kann man sich sicher vorstel-
len.

VT: Udo und Frank, Ihr seid jetzt 
bald seit zehn Jahren Vorstände. 
Was sind mit Ausnahme der Fu-
sion die größten Änderungen im 
Vergleich zur Zeit Eures Amtsan-
trittes?

Bissert: Der Aufwand für die Ju-
gend ist sicher um einiges höher 
als noch vor zehn Jahren. Auch 
die Verbandsarbeit hat sich ver-
ändert.

Wanning: Die größten Änderungen fanden 
sicherlich im medialen Bereich statt. Ohne 
Computer geht heutzutage nichts mehr. 
Die Kommunikation mit dem Verband läuft 
fast ausschließlich über ein elektronisches 
Postfach und auch die Mannschafts-, Er-
gebnismeldungen etc. erfolgen inzwischen 
ausschließlich per EDV.

VT: Worin seht Ihr die Stärken des Vereins, 
wo besteht noch Besserungsbedarf?

Bissert: Handlungsbedarf besteht sicher 
noch im Sponsoring. Damit meine ich 
die Betreuung unserer alten Sponsoren, 
welche uns schon seit vielen Jahren un-
terstützen, und das Anwerben von neuen 
Sponsoren. Die Stärken sehe ich in unserer 
Jugendabteilung, welche schon seit Jahren 

hervorragende Arbeit leistet. Ein anderes 
Aushängeschild unseres Vereins ist dank 
Euch natürlich noch unser Volltreffer.

Wanning: Die Stärke unseres Vereins be-
steht aus dem sicherlich noch guten Zu-
sammenhalt, was daran liegen dürfte, dass 
wir fast ausschließlich über einheimische 
Spieler verfügen bzw. Spieler hinzugewon-
nen haben, die von der Mentalität her zu 
uns passen. Besserungsbedarf herrscht 
sicherlich noch in der Akzeptanz des neu-
en Vereins seitens der Bugginger Bevölke-
rung, aber auch hier bin ich mir sicher, dass 
sich dies durch die neue Sportanlage in der 
„goldenen“ Mitte bessern wird.

> lesen Sie das komplette Interview auf der Home-

page der Spvgg 09.
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geburtstage MAI

Herzlichen Glückwunsch wünscht die Spvgg 09 Buggingen/Seefelden!

14.05. Werner Eckerlin jr. 54
01.05. Francess Kabbia 13 15.05. Sven Bleile 12
01.05. Achim Mikl 46 15.05. Josef Hudert 69
01.05. Manfred Waldmann 68 16.05. Jens Erler 15
03.05. Markus Kern 32 16.05. Marco Erler 24
04.05. Wilfried Sahner 49 16.05. Reinhard Meier 63
05.05. Gerhard Scheulin 81 17.05. Luca-Noel Kaltenbach 6
05.05. Bernd Stump 43 17.05. Bertram Seywald 52
06.05. Frederik Böhler 9 20.05. Yannick Lutz 13
06.05. Sarah Golombek 13 21.05. Beryl Düppe 18
06.05. Otmar Träris 47 21.05. Günther Eckerlin 69
07.05. Fabian Gaiser 20 21.05. Cecal Kösem 7
07.05. Tobias Hildebrand 12 21.05. Ramona Krieger-Drescher 18
07.05. Alysha Lais 15 21.05. Willy Waldmann 60
07.05. Michael Lutz 43 22.05. Ralf Guldenschuh 42
07.05. Simon Schopferer 35 22.05. Georg Sauer 60
07.05. Heinz Ulrich 76 23.05. Karl-Friedrich Argast 58
08.05. Norbert Forg 70 23.05. Tim Gugel 24
08.05. Michael Ihringer 47 25.05. Ronja Engler 13
09.05. Eugen Schultis 74 27.05. Sabine Schlageter 47
09.05. Bernd Vollmer 45 30.05. Arber Gacaferi 13
10.05. Lucia Riedel 12 30.05. Florian Meier 18
11.05. Michael Mathis 51 30.05. Oliver Rückert 39
12.05. Alexander Mattlin 32 31.05. Klaus Morlock 67
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wir stellen uns vor

Mannschaften im Spielbetrieb
Saison 2010/2011

1. Mannschaft Herren  Kreisliga B
2. Mannschaft Herren  Kreisliga C
Alt-Herren-Mannschaft

1. Frauenmannschaft  Bezirksliga
2. Frauenmannschaft  Kreisliga B
     SG mit Sulzburg u. Grunern-Wettelbrunn

A1-Junioren SG mit Grißheim u. Sulzburg
A2-Junioren SG mit Grißheim u. Sulzburg
B-Junioren  SG mit Grißheim u. Sulzburg
C-Junioren  SG mit Grißheim 
D1-Junioren SG mit Grißheim
D2-Junioren SG mit Grißheim
E-Junioren
F-Junioren
G-Junioren

B-Juniorinnen
C-Juniorinnen
D-Juniorinnen
E-Juniorinnen

Vorstandschaft im
Vereinsjahr 2010/2011

Vorsitzende: Udo Bissert
  Michael Lutz
  Frank Wanning

Schriftführerin: Nicole Zimmermann

Rechner:  Christian Mattlin
  Petra Drosd

Spielausschuss: Markus Kern
  Andreas Wieting

Jugendleitung: Rainer Helm
  Ewald Längin
  Hans-Peter Kalchschmidt
  Martin Albiez

Aktiver Beisitzer: Mario Meier

Passive Beisitzer: Armin Ruh
  Gerd Meyer

Ehrenamts- Uwe Diener
beauftragter:

Anschrift

Spielvereinigung 09 Buggingen/Seefelden e.V.

Vereinsheim am Sportplatz

D-79426 Buggingen/Seefelden

Telefon: +49 (0) 76 34 - 33 39 (Clubheim)

Internet: www.spvgg09.de

Email: info@spvgg09.de

Mitglieder: 563 (Stand: Januar 2011)

Vereinsfarben: Rot / Schwarz
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Es ist uns ein Anliegen, allen Geschäftsleuten, 
die uns durch ihre Inserate unterstützen, herz-
lichen Dank zu sagen. Durch die große Anzahl 
von Anzeigen ist es erst möglich geworden, di-
ese Vereinszeitung herauszugeben.

Die verantwortlichen Kräfte der Spvgg 09 
Buggingen/Seefelden bitten alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner bei der Vergabe von Auf-
trägen und Arbeiten jene Geschäftsleute und 
Firmen zu berücksichtigen, die in unserer Ver-
einszeitung inserieren.

Ihre

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden e.V.

volltreffer!
Die Vereinszeitung der Spvgg 09 Buggingen/ 
Seefelden e.V. erscheint zu jedem Heimspiel 

der Ersten Mannschaft (Herren).
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